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Entscheidungen im 

Gemeinderat
 in der öffentlichen Sitzung am 27.04.2021

1.Mobilitätskonzept für die Stadt Bretten 
Der vorgelegte Sachstand und die weitere Vorgehensweise bis zum Abschluss des 
Mobilitätskonzeptes werden zur Kenntnis genommen und einstimmig befürwortet.

2.Sanierungsgebiet "Westliche Vorstadt"
a) Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse und den Abschlussbericht der Vor-
bereitenden Untersuchungen nach § 141 BauGB zur Kenntnis und stimmt dem 
Neuordnungskonzept einstimmig zu.

b) Der Gemeinderat beschließt einstimmig gemäß § 142 BauGB die beiliegende 
Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Westliche Vorstadt“ 
auf der Grundlage des beigefügten Abgrenzungsplans.  

3.Beteiligung an der Kommunalen Beteiligungsgesellschaft Netze BW GmbH 
& Co. KG
Der Gemeinderat stimmt der Beteiligung an der Kommunalen Beteiligungsge-
sellschaft Netze BW GmbH & Co. KG zum Stichtag 01. Juli 2021 in Höhe von 
1.641.141 EUR bei 1 Ablehnung und 1 Enthaltung mehrheitlich zu.

4.Neuvergabe Stromkonzessionsvertrag für die Stadtteile Bauerbach, Büchig, 
Dürrenbüchig, Neibsheim und Sprantal
- Festlegung der Vergabekriterien
a) Der Gemeinderat der Stadt Bretten beschließt einstimmig, den als Anlage 1 
beigefügten Kriterienkatalog einschließlich der darin enthaltenen Gewichtung für 
das Stromkonzessionsverfahren. Die Auswahlkriterien sind für den Neuabschluss 
des Stromkonzessionsvertrages zu Grunde zu legen. 

b) Die Verwaltung wird einstimmig ermächtigt, auf Grundlage der als Anlage 2 
beigefügten Erläuterungen und des als Anlage 3 beigefügten Stromkonzessions-
vertragsentwurfes das Konzessionsverfahren durchzuführen.

c) Die Verwaltung wird einstimmig beauftragt, den Konzessionswettbewerb mit 
Unterstützung des ausgewählten Beraters (Anwaltssozietät Boos, Hummel & We-
gerich) durchzuführen und dem Gemeinderat nach Auswertung der verbindlichen 
Angebote eine unter Anwendung der beschlossenen Auswahlkriterien erarbeitete 
Vergabeempfehlung zur Beschlussfassung vorzulegen.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bretten 
Versammlung fand erstmalig online statt

(v.l) Der neu gewählte stv. Feuerwehrkommandant Christian Krüger, stv. Feuerwehrkom-

mandant Markus Rittmann, Feuerwehrkommandant Oliver Haas und der im Amt bestätig-

te stv. Feuerwehrkommandant Karlheinz Leichle.                                  Foto: Stadt Bretten

„Die Pandemie zwingt die Feuer-
wehren neue Wege zu beschreiten“, 
erklärte Feuerwehrkommandant 
Oliver Haas bei der Eröffnung 
der Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Bretten am 
Freitag. Die Versammlung fand 
erstmals online statt. Dabei hatten 
sich weit über 200 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zugeschaltet. Nur 
ein kleiner Teilnehmerkreis war in 
der Aula des Hallensportzentrums 
Im Grüner zusammengekommen. 
So konnte Haas neben Oberbürger-
meister Martin Wolff, Bürgermeister 
Michael Nöltner, Kreisbrandmeis-
ter Jürgen Bordt, den Kreisfeuer-
wehrverbandsvorsitzenden Eckard 
Helms  und seine Stellvertreter und 
verdiente Feuerwehrkameraden 
begrüßen.
Im Vorfeld war eigens ein Hygi-
enekonzept erstellt worden. So 
mussten sich alle Anwesenden vor 
der Versammlung einem Antigen-
Schnelltest unterziehen und wäh-
rend der ganzen Veranstaltung eine 
entsprechende Maske tragen. 
Ein Novum in der über 150-jährigen 
Geschichte der Brettener Feuer-
wehr war die Jahreshauptversamm-
lung in diesem Format allemal. 
Neben der Live-Übertragung via 
Microsoft Teams wurde auch die 
anstehende Wahl von zwei stell-
vertretenden Kommandanten und 
zwei Kassenprüfern per Live-Voting 
durchgeführt.
Nach Feststellung der Beschlussfä-
higkeit mittel Live-Voting-Programm 
dankte Haas bereits zu Anfang der 
Versammlung für die Bereitschaft 
und den Mut, etwas Neues auszu-
probieren.
Zunächst ging er in seinem Bericht 
auf die Jahre 2019 und 2020 ein. So 
sei die Mitgliederzahl der Freiwil-
ligen Feuerwehr Bretten von 364 
auf 366 Aktive gesteigert worden. 
Insgesamt konnten in den beiden 
Jahren 34 neue Mitglieder gewon-
nen werden – darunter 16 durch 
einen Quereinstieg. Insgesamt ver-
richteten 40 weibliche Mitglieder 
Dienst innerhalb der zehn Einsatz-
abteilungen. Der Ausbildungsstand 
der Feuerwehr Bretten sei auf einem 
sehr hohen Niveau stabil – die Ein-
satzfähigkeit beziehungsweise Taug-
lichkeit der Atemschutzgeräteträger 
sei trotz der Corona-Pandemie und 
den daraus resultierenden widrigen 
Übungsumständen gesteigert wor-
den. Der Kommandant dankte den 
Einsatzabteilungen für das Durch-
haltevermögen, die Disziplin und 
die Ausdauer. Er hoffe sehr auf eine 
baldige Besserung der Lage. Die 
nun beginnenden Impfungen sehe 
er als einziges Mittel, um wieder 
Richtung Alltag zurückzukehren. 
Haas bedankte sich daher ausdrück-
lich bei allen Verantwortlichen 
für die nun erfolgte Freigabe der 

Impfungen auch für Feuerwehran-
gehörige. 
Die Einsatzzahlen der Freiwilligen 
Feuerwehr Bretten seien von 490 
Einsätzen im Jahr 2019 auf 356 Ein-
sätze im Jahr 2020 um ein Drittel ge-
sunken. Der Rückgang sei einerseits 
der Pandemie, aber andererseits 
auch der Arbeit des vorbeugenden 
Brandschutzes geschuldet – habe 
es doch vor einigen Jahren noch 
überwiegend Brandmeldealarme 
aufgrund technischer Probleme 
oder schlecht gewarteter Anlagen 
gegeben. In letzter Zeit hingegen 
lösten die Anlagen vermehrt auf-
grund von kleinen Bränden oder 
Wasserdampf aus. 
Kommandant Haas dankte der Ver-
waltungsspitze und dem Gemeinde-
rat für das entgegengebrachte Ver-
trauen und die sehr gute Zusammen-
arbeit. Die Freiwillige Feuerwehr 
Bretten habe in den letzten Jahren 
ihren eingeschlagenen Weg weiter-
führen können. So seien nicht nur 
eine Drehleiter, ein Löschfahrzeug  
LF 10, zwei Wechselladerfahrzeuge, 
drei Abrollbehälter, ein Teleskopla-
der und ein  Mannschaftstransport-
wagen (MTW) beschafft, sondern 
auch viele Umbauten sowie Ergän-
zungen bei Ausrüstungsgegenstän-
den vorgenommen worden. Alle 
Anschaffungen und Visionen seien 
im aktuellen Feuerwehrbedarfsplan 
abgebildet und somit transparent 
aufgeführt und kommuniziert. 
Weitere Anschaffungen und Investi-
tionen wie etwa ein weiteres LF 10, 
Abrollbehälter und Ausrüstungsge-
genstände sowie Neubauten von 
Feuerwehrhäusern seien bereits in 
Planung. Aufgrund des veränderten 
Formats der Jahreshauptversamm-
lung berichtete Kommandant Haas 
auch im Auftrag von Altersobmann 
Helmut Scheuble von den pande-
miebedingt doch sehr eingeschränk-
ten Aktivitäten der Alters- und 
Ehrenabteilung. Scheuble versuche, 
den Kontakt unter den rund 80 Al-
terskameraden aufrechtzuerhalten 
und hoffe ebenfalls auf eine baldige 
Besserung der Situation. 
Den Kinder- und Jugendgruppen 
der Feuerwehr Bretten erging es in 
den letzten Monaten ähnlich wie 
den Senioren. Die 186 Kinder und 
Jugendlichen sehnten sich sehr nach 
der Gemeinschaft in der Gruppe, 
so Haas und dankte für das Engage-
ment und das Durchhaltevermögen 
der Kinder und Jugendlichen. Sie 
seien die „Lebensversicherung“ der 
Feuerwehren. 
Seinen Dank richtete Kommandant 
Haas nochmals an alle Angehörigen 
der Freiwilligen Feuerwehr Bretten. 
„Das Engagement jeder und jedes 
Einzelnen ist bemerkenswert. Der 
Betrieb einer Feuerwehr in dieser 
Größe ist eine immense Aufgabe, 
die nur dann funktionieren kann, 

wenn alle mitziehen“, erklärte Haas. 
Auch wenn die Gesundheit an erster 
Stelle stehe, müsse doch die Einsatz-
fähigkeit der Feuerwehr rund um die 
Uhr gegeben sein. Einen besonderen 
Dank richtete der Kommandant an 
seine Stellvertreter für die stets gute 
Zusammenarbeit. Bei Beschaffungen 
und Entscheidungen könne er sich 
immer auf sie verlassen.
Gesamt-Kassier Frank Stoll ging 
in seinem Kassenbericht auf die 
Finanzen der Feuerwehr ein. Dass 
die Kasse – wie gewohnt – sehr sorg-
fältig und einwandfrei geführt wird, 
bestätigten die beiden langjährigen 
Kassenprüfer Klaus-Martin Foos und 
Ulrich Weil.
In der Versammlung wurden zahl-
reiche Beförderungen und Ehrun-
gen vorgenommen: Martin Traut 
der Abteilung Bretten konnte zum 
Oberbrandmeister, Markus Pferrer 
der Abteilung Diedelsheim und To-
bias Hauk der Abteilung Neibsheim 
konnten jeweils zum Brandmeister 
befördert werden.
Unter dem Tagesordnungspunkt 
"Ehrungen" konnte Kreisfeuerwehr-
verbandsvorsitzender Eckard Helms 
Philip Pannier für sein langjähriges 
Engagement in der Feuerwehr 
Bretten, im ABC-Zug und im Land-
kreis Karlsruhe mit der Ehrennadel 
in Gold des Kreisfeuerwehrverban-
des auszeichnen. Friedhelm Stein 
bekam – ebenfalls von Helms – das 
Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz 
in Silber des Feuerwehrverbandes 
für seine langjährigen Tätigkeiten 
überreicht.
Kreisbrandmeister Jürgen Bordt 
konnte für 50 Jahre pflichtgetreuen 
Einsatzdienst in der Feuerwehr das 
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold in 
besonderer Ausführung für Herbert 
Schabinger und Rolf Wächter sowie 
das Feuerwehr-Ehrenzeichen in 
Gold für Werner Baumann, Klaus 
Ehrenfeuchter, Karl-Heinz Plag, 
Siegfried Schmid, Frank Scholz und 
Martin Traut übergeben.
Für 25 Jahre pflichtgetreuen Einsatz-
dienst in der Feuerwehr wurden Da-
niel Braun, Alexander Kraus, Marco 
Pietrantuoni, Manuel Vierheilig und 
Thorsten Wetzel ausgezeichnet.
In seinem Grußwort dankte Ober-
bürgermeister Martin Wolff der Feu-
erwehr für die hervorragende Arbeit. 
„Die Freiwillige Feuerwehr Bretten 
ist die mannschaftsstärkste im gan-
zen Landkreis, was für die ungebro-
chene Bereitschaft der Menschen in 
Bretten und den Stadtteilen steht, 
sich für diese wichtige Aufgabe der 
Gemeinschaft zur Verfügung zu stel-
len", erklärte der OB. Die Stadt wisse 
um die Bedeutung der Feuerwehr, so 
Wolff und verwies auf den laufenden 
Haushalt, in dem in diesem Jahr 
allein für Fahrzeugbeschaffungen 
730.000 Euro, für Geräte- und sonsti-
ge bewegliche Gegenständebeschaf-

fungen 300.000 Euro und für den 
Digitalfunk 160.000 Euro eingeplant 
seien. Weitere Investitionen seien für 
den Umbau der Funkzentrale, die 
Restfinanzierung der Kalthalle und 
für Umbau- und Neubauvorhaben 
vorgesehen, wie etwa für den Umbau 
der Funkzentrale im Feuerwehrhaus  
Bretten. Diese, wenngleich hohen In-
vestitionen, seien ihm die Feuerwehr 
und damit der Schutz der Bürgerin-
nen und Bürger wert, stellte Wolff 
ausdrücklich fest und fügte hinzu, 
dass er selbst wie Bürgermeister Nölt-
ner zu jeder Tages- und Nachtzeit für 
die Feuerwehr bereitstünden. 
Kreisbrandmeister Jürgen Bordt 
überbrachte in seinem Grußwort die 
Grüße der Landkreisfeuerwehren 
und dankte für die Arbeit und das 
Engagement der Feuerwehranghö-
rigen in einer schwierigen Zeit. Er 
bescheinigte der Feuerwehr Bretten 
einen guten Ausbildungsstand und 
verlieh seiner Hoffnung Ausdruck, 
dass sich die Pandemielage bald 
entspannen möge.
Bei der Wahl der Kassenprüfer 
wurden Martin Traut und Axel 
Roth neu in das Amt gewählt. Sie 
lösen die langjährigen Kassenprüfer 
Klaus-Martin Foos und Ulrich Weil 
ab, die beide nicht mehr um das Amt 
kandidierten.
Zum Ende der Tagesordnung stan-
den die Wahlen von zwei der drei 
stellvertretenden Kommandanten 
der Freiwilligen Feuerwehr Bretten 
an. In der ersten Wahl setzte sich 
der bisherige Amtsinhaber Karlheinz 
Leichle im zweiten Wahlgang gegen 
drei weitere Kandidaten durch und 
wurde durch die Versammlung für 
die folgenden Jahre wiedergewählt. 
Bei der Wahl eines weiteren stellver-
tretenden Kommandanten konnte 
sich Christian Krüger eine deutliche 
Mehrheit sichern und setzte sich 
bereits im ersten Wahlgang gegen 
ebenfalls drei weitere Kandidaten 
durch. Kommandant Haas bedankte 
sich bei der Versammlung für das 
Durchhaltevermögen und die Teil-
nahme an der Online-Veranstaltung. 
Ebenso sprach er den Helfern einen 
großen Dank aus, insbesondere 
Benjamin Ohnheiser und Markus 
Weisert von der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberderdingen, diese waren 
für die Technik und die Übertragung 
der Veranstaltung zuständig. Das 
komplette Equipment wurde von 
der Feuerwehr Oberderdingen zur 
Verfügung gestellt. Haas dankte 
herzlich für die gute Zusammenar-
beit. Für das Live-Voting und die 
Überwachung der Teams-Sitzung war 
Markus Rittmann verantwortlich.
Zahlreiche Rückmeldungen beschei-
nigten der Versammlung einen sehr 
guten Verlauf und eine gute, profes-
sionelle und reibungslose Organisa-
tion. (Achim Pleyer FFW Bretten/ 
Stadt Bretten).

Die Hauptversammlung als Hybridveranstaltung: Feuerwehrkommandant Oliver Haas bei 

seiner Ansprache vor wenigen Anwesenden und rund 200 zugeschalteten Kameradinnen 

und Kameraden.              Foto: Stadt Bretten

Aufruf

Die Stadt Bretten bietet in der kom-
menden Woche ab Montag, 3. Mai 
2021 ausschließlich für Menschen 
zwischen 70 und 80 Jahren die Mög-
lichkeit einer COVID-19 Schutzimp-
fung in Bretten an. Die berechtigten 
Personen müssen dabei spätestens am 
6. Mai 2021 mindestens 70 Jahre alt 
und in Bretten gemeldet sein. Perso-
nen, die zwar grundsätzlich impfbe-
rechtigt sind, aber nicht zu dieser 
Personengruppe gehören, können bei 
der Vergabe nicht berücksichtigt wer-
den. Verwendet wird der Impfstoff 
Comirnaty (BioNTech). Der zweite 

Impftermin wird Mitte Juni ebenfalls 
in Bretten stattfinden. 
Eine Anmeldung ist per E-Mail unter 
impfen@bretten.de oder telefonisch 
unter der Telefonnummer 07252 
583710 (Montag bis Donnerstag von 
9 Uhr bis 18 Uhr, freitags von 9 Uhr 
bis 13 Uhr) möglich. Folgende Daten 
werden zwingend benötigt: Name, 
Adresse, Geburtsdatum, Telefon-
nummer und E-Mail-Adresse (soweit 
vorhanden). Da die Anzahl der Termi-
ne begrenzt ist, werden die Termine 
nach dem Eingang der Rückmeldung 
vergeben.

Nach dem Impfangebot für die über 80-Jährigen im Hallensportzentrum Bretten, bietet 
die Stadt Bretten nun auch für über 70-Jährige die Impfung mit dem BioNTech-Impfstoff 
an.                                        Foto: Wilfried Pohnke, Pixabay

COVID-19 Schutzimpfung für 

Menschen über 70 Jahre in Bretten
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in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen 
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen
und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung 
unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche
Stellenausschreibungen:

• Leiter/in des Sachgebiets, „Ratsangelegenheiten, Städtepartnerschaften“ 

(m/w/d)

• Sachbearbeiter/in (m/w/d), "Ratsangelegenheiten, Städtepartnerschaften"

• Sachbearbeiter/in (m/w/d) mit dem Schwerpunkt Waffen- und Spreng-

stoffrecht

• Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Bereich Straßenverkehrs-/ Bußgeldbehörde

• Bautechniker/in (m/w/d) beim Abwasserverband 

• Hausmeisterkoordinator/in (m/w/d)

• Mitarbeiter/in (m/w/d) mit dem Schwerpunkt Baumpflege 

• Schreiner/in (m/w/d) bzw. Zimmerer/in (m/w/d)

• Erzieher/in (m/w/d) im städtischen Kindergarten Drachenburg

• Hausmeister/in (m/w/d) Ruit

• Gemeindearbeiter/in (m/w/d) Ruit

• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im städtischen Kindergarten Drachenburg 

(m/w/d)

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 
gerne zur Verfügung.  Sollten Sie kein für Sie geeignetes Stellenan-
gebot gefunden haben, besuchen Sie unsere Homepage zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut.

               

Die Stadt Bretten sucht engagierte 

und motivierte Fachkräfte

Sterbefälle:
20.04. Hedwig Maria Westermann, Junkerstr. 20, 87 Jahre

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 18.04 bis 25.04.2021

Altersjubilare im Mai
Stand: 26.04.2021

Veröffentlichungspraxis von Altersjubilaren 
Die Stadt Bretten schreibt bzgl. eines Veröffentlichungswunsches Altersjubila-
re anlässlich des 80. Geburtstags, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 
95. Geburtstag jedem folgenden Geburtstag an. Die Veröffentlichung und 
ggf. wunschgemäße Weiterleitung an die Tagespresse erfolgt in o.g. Jahren. 
Aus Datenschutzgründen erfolgt die Veröffentlichung ohne Adressangabe.

Kernstadt:
06.05. Hans Susott, 85 Jahre
09.05. Mariya Dukhovnaya, 90 Jahre
11.05. Wilfried Hausner, 85 Jahre
17.05. Roswitha König, 80 Jahre
26.05. Gerd Eisele, 80 Jahre
29.05. Luzie Knosala, 85 Jahre

Stadtteil Gölshausen:
17.05. Manfred Maag, 80 Jahre
24.05. Wolfgang Marschner, 80 Jahre

Stadtteil Neibsheim:
01.05. Dr. Else Krieger-Schlicht, 85 Jahre
24.05. Anton Schultz, 90 Jahre

Verkehrshinweise

Wochenmarkt auf dem 

Marktplatz

Wochenmarktverlegung Feiertag
Auf Grund des Feiertages am Samstag, 01.05.2021 (Tag der Arbeit), 
findet der Wochenmarkt am Freitag, 30.04.2021 statt.

Auf dem Wochenmarkt ist das Tragen einer medizinischen Maske 
Pflicht! Bitte beachten Sie auch die aktuell geltenden Hygiene- und 
Abstandsregelungen und halten Sie die Richtung der Warteschlan-
gen ein. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Weitere Infos unter:
www.erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte/wochenmarkt

Marktfrühstück „to go“ - wieder ein Erfolg
Vergangenen Samstag fand die Ausgabe des dritten Marktfrühstückes „to go“ 
auf dem Brettener Wochenmarkt statt. Da bereits am zweiten Vorverkaufstag 
die Tickets für die dreierlei Varianten (single, vegetarisch und family) ausver-
kauft waren, wurde die Anzahl der Portionen kurzerhand auf 100 erhöht. 
Unter den Frühstücksgenießern waren auch zahlreiche „Wiederholungstäter“, 
die das leckere und gesunde Angebot bereits zum dritten Mal nutzten und 
ihr Frühstück am Ausgabestand der Stadt Bretten auf dem Wochenmarkt 
abholten.
In der praktischen Wochenmarkttasche befanden sich wieder leckere Pro-
dukte der Brettener Wochenmarktbeschicker die zu einem reichhaltigen und 
gesunden Frühstück gehören. Neben Brötchen, Lachs, Wurst, Käse und 
Antipasti wurden Obst, Gemüse, Schokolade und Arancini mit eingepackt. 
Für die Tischdekoration gab es zudem noch eine wunderschöne Rose.
Das Marktfrühstück hat sich in der Reihe Wochenmarkt-Erlebnismarkt fest 
etabliert und wird dieses Jahr sicher nochmals stattfinden.

Weil frisch einfach lecker ist!

Herzliche Grüße vom Brettener Wochenmarkt 

Das leckere Marktfrühstück Das Team bei der Ausgabe des Markfrüh-
stücks                         Fotos: Stadt Bretten

Antigen-Schnelltest-Angebote in 
Bretten

Jede Person kann sich einmal pro 
Woche mit einem Antigen-Schnelltest 
kostenlos testen lassen. Die Tests 
werden von geschultem Fachpersonal 
durchgeführt.

Es gibt folgende Teststellen in 
Bretten: 

Hirsch-Apotheke, 
Melanchthonstraße 74 
Montag - Mittwoch: 8.00 Uhr - 10.00 
Uhr, Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

Melanchthon-Apotheke, 

Weißhofer Straße 26 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag: 16:00 Uhr - 19:00 Uhr, Mittwoch: 
08:00 Uhr -17:00 Uhr, Samstag: 09:00 
Uhr - 13:00 Uhr
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

VitalWelt Apotheke, 

Pforzheimer Str. 46 (Kraichgau-Center) 
Montag - Donnerstag 11:30 – 12:30 
Uhr, Montag - Freitag 16:00 Uhr - 
19:00 Uhr
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

DRK Bretten, Breitenbachweg 3
Tests sind 6:30 - 8:00 Uhr und 16:30 
- 19:00 Uhr möglich.
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

Die DRK Ortsvereine Büchig und 
Gölshausen steigen in die Bürgertestung 
ein und haben vor Ort Testzentren ein-
gerichtet.

Gölshausen startet am Samstag, 17.04. im 
DRK Gölshausen Bürgerhaus, Eppinger 
Str. 38 (Eingang Dorfplatz) mit folgenden 
Testzeiten:
Montag von 06:30 bis 08:00 Uhr,
Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr,
Sonntag von 10:00 bis 12:00 Uhr. LINK:
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

In Büchig kann man sich ab Dienstag, 
20.04. in der DRK-Garage neben der 
Bürgerwaldhalle testen lassen. Das 
Testzentrum ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Dienstag von 17:00 bis 19:00 Uhr,
Samstag von 14:00 bis 17:00 Uhr.
Anmeldung zum Test:
DRK Büchig, DRK-Garage (neben 
Bürgerwaldhalle), Zum Bürgerwald
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

Das DRK Büchig bietet auch die 
Möglichkeit an, ohne Anmeldung zum 
Testzentrum zu kommen.

HINWEISE

Die Anmeldung zum Test erfolgt 
ausschließlich online direkt bei der 
jeweiligen Apotheke über den ange-
gebenen Link. Alle Links findet man 
auch auf der Internetseite der Stadt 
Bretten unter www.bretten.de.
Wenn Sie typische Krankheitssymp-
tome einer SARS-CoV-19-Erkrankung 
haben, kommen Sie bitte nicht zum 
Test und sagen Ihren Termin ab.
Infos zum Anmeldeverfahren für alle 
Teststellen erhalten Sie in diesem Video:

Stadt Bretten bietet weitere 
Online-Leistungen an

Nachdem die Stadt Bretten letztes 
Jahr im November die drei On-
line-Leistungen „Hund anmelden“, 
„Wohnsitz abmelden“ (ins Ausland) 
und „Einzug bestätigen (Wohnungs-
gebermeldung)“ aktiviert hatte, folgen 
jetzt dreizehn weitere.
Ab sofort können Sie über das Lan-
desportal www.service-bw.de nicht nur 
Informationen über die gewünschte 
Leistung der Stadt Bretten erfahren 
und die oben genannten Leistungen 
nutzen, sondern auch folgende wei-
tere Online-Leistungen bequem von 
zu Hause oder mobil in Anspruch 
nehmen:

Meldebehörde:
- Befreiung von der Ausweispflicht 
beantragen
- Fischereischein beantragen
- Jugendfischereischein beantragen
- Gewerbe abmelden
- Gewerbe anmelden
- Landesfamilienpass beantragen
- Meldebescheinigung beantragen
- Melderegister Übermittlungssperre 
beantragen (Ehe-/Altersjubilare, Pres-
se, Adressbuch, Parteien)
- Nebenwohnung abmelden
- Vollmacht für Ausweisabholung 
erteilen

Steuern:
- Hund abmelden
- Hundehaltung Namensänderung 
mitteilen (Hundehalter/in)
- Hundesteuer-Ersatzmarke beantra-
gen

Standesamt:
- Personenstandsurkunden beantragen 
(Geburt, Ehe/Lebenspartnerschaft, 
Tod)

Der Online-Antrag „Personen-
standsurkunden beantragen“ wurde 
in Zusammenarbeit des Standesamts 
und des Digitalisierungsmanagements 
der Stadt Bretten entwickelt und wird 
schon jetzt in mehreren Städten inner-
halb Baden-Württembergs eingesetzt.
Sollten Sie als Brettener Bürger/innen 
uns zu diesem Online-Antrag ein Feed-
back geben wollen, würden wir uns 
über eine E-Mail an Digitalisierung@
bretten.de freuen.
Für alle Online-Leistungen benötigen 
Sie ein Servicekonto auf Service-BW. 
Dieses können Sie einmalig bei der 
Nutzung Ihres ersten Online-Antrags 
beantragen und danach für alle Anträ-
ge über Service-BW nutzen. Manche 
Anträge benötigen ein höheres Ver-
trauensniveau als nur eine einfache 
Servicekontoanmeldung. Deshalb ist 
dies nur mit der Onlinefunktion des 
Personalausweises möglich. Hierzu 
wird momentan entweder die Aus-
weisApp2 mit einem RFID-Karten-
lesegerät oder ein entsprechendes 
Smartphone benötigt. Die App finden 
Sie im AppStore oder unter www.
personalausweisportal.de.

Weitere Online-Leistungen sind in 
Baden-Württemberg gerade durch 
Land und Kommunen in Arbeit und 
werden, sobald diese zur Verfügung 
stehen, auch in Bretten künftig ver-
fügbar sein.

Finden können Sie die Online-Anträge 
entweder über unsere Homepage 
www.bretten.de unter der Rubrik 
Formulare. Oder direkt auf www.
service-bw.de indem Sie den Suchbe-
griff eingeben und die entsprechende 
Leistung auswählen.

Frist zur Einreichung von Vorschlägen 
für Ehrungen bis 15. Mai 2021 verlängert

Auch wenn coronabedingt das Ver-
einsleben in vielen Bereichen fast 
auf „null gefahren“ ist und auch viele 
Veranstaltungen abgesagt wurden, 
möchte die Stadt Bretten gerade auch 
2021 das vielfältige und herausragende 
ehrenamtliche Engagement Brettener 
Bürger im Rahmen eines Ehrenabends 
am 22. Oktober 2021 würdigen. Aufge-
rufen sind nun Vertreter der Vereine, 
aber auch Verantwortliche anderer 
Organisationen, uns langjährige eh-
renamtliche Tätige zu nennen und Eh-
rungsvorschläge nach der Ehrungsord-
nung der Stadt Bretten bis spätestens 
zum 15. Mai 2021 abzugeben.

Die Ehrungsordnung können Sie auf 
unserer Homepage nachlesen. Dort 
finden Sie auch unter http://www.
bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
formulare den entsprechenden Antrag 
auf Verleihung der Ehrennadel zum 
Download. 

Vorschläge für Ehrungen in sonstigen 
Bereichen können Sie uns gerne, mit 
kurzer Begründung, per Email zukom-
men lassen. Für weitere Auskünfte 
stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 
07252/921-106, Email: stadt@bretten.
de zur Verfügung.

Auch wenn coronabedingt das Ver-
einsleben in vielen Bereichen fast 
auf „null gefahren“ ist und auch viele 
Veranstaltungen abgesagt wurden, 
möchte die Stadt Bretten gerade auch 
2021 das vielfältige und herausragende 
ehrenamtliche Engagement Brettener 
Bürger im Rahmen eines Ehrenabends 
am 22. Oktober 2021 würdigen. Aufge-
rufen sind nun Vertreter der Vereine, 
aber auch Verantwortliche anderer 
Organisationen, uns langjährige eh-
renamtliche Tätige zu nennen und Eh-
rungsvorschläge nach der Ehrungsord-
nung der Stadt Bretten bis spätestens 
zum 15. Mai 2021 abzugeben.

Die aktuellen Verkehrshinweise finden Sie unter: www.bretten.de/wirtschaft-
energie-umwelt/baustelleninfos-bretten

Der Stand des Mobilitätskonzepts war Thema 

im Gemeinderat

Auf der Sitzung des Gemeinderates 
am Dienstag präsentierte Philipp 
Hölderich vom Büro Planersocietät, 
das mit der Umsetzung des Konzepts 
beauftragt ist, den Projektstand und 
die weitere Vorgehensweise. Langfris-
tiges Ziel sei es, die Mobilitätskultur 
in Bretten nachhaltig zu erneuern. 
Hierfür seien unter Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger, der Stadt-
verwaltung und von Verkehrsexperten 
fünf Handlungs- und Maßnahmenfel-
der ermittelt worden, in denen die 
wichtigsten Einzelmaßnahmen und 
Maßnahmenbündel herausgearbeitet 
worden seien. Diese sollen nun ge-
plant und umgesetzt werden. Zu den 
Handlungsfeldern zählen: der Fußver-
kehr, Radverkehr, ÖPNV, Kfz-Verkehr 
und das Mobilitätsmanagement. In 
diesen Handlungsfeldern gebe es kurz-
fristig umsetzbare Maßnahmen wie 
etwa die Freigabe der Einbahnstraßen 
für Radfahrer. Andere Maßnahmen, 
die beispielsweise das ÖPNV betreffen 
wie der Ausbau des Busnetzes, Takt-
verdichtung und die Optimierung der 
Verknüpfung mit anderen Verkehrs-
mitteln, seien in einem Zeithorizont 

bis 2023 umzusetzen. Die erarbeiteten 
Maßnahmen und Priorisierungen 
seien das Fundament des gesamten 
Projekts, so Hölderich. 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
dankte Planersocietät, den Beteiligten 
des Projektbeirats, dem Gemeinderat 
und den Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich zahlreich an Umfragen 
beteiligt hatten, für die bisherige 
erfolgreiche Umsetzung des Projekts 
"Mobilitätskonzept". "Wir können 
sehr stolz auf die Ergebnisse sein, 
denn die Rahmenbedingungen im 
Verkehrsraum Bretten sind nicht 
einfach, so dass wir Prioritäten setzen 
müssen", so OB Wolff. 
Im Mai sollen die Bürger ausführlich 
über alle Maßnahmen informiert 
werden. Nach einer anschließenden 
digitalen Bürgerbeteiligung werden 
der Maßnahmenkatalog und das 
Konzept fertiggestellt. In der Sitzung 
des Gemeinderates am 27. Juli soll das 
Mobilitätskonzept dann offiziell in 
die Umsetzung gehen. Das Vorgehen 
und die konzeptionelle Ausgestaltung 
hat der Gemeinderat gestern einstim-
mig befürwortet. 

Nachhaltige Mobilitätskultur als Ziel
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Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr, Fr 9-13 Uhr 
www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
Tel.: 07252 58371-0 
Email: touristinfo@bretten

anschließend aufwändig entsorgt werden muss, kann durch wenig Auf-
wand aber mit viel Kreativität zu etwas Neuem werden.
Bitte bereitlegen: eine Heißklebepistole, Schere, Cutter, Acrylfarbe als 
Basisausstattung. Die anderen Materialien wie Marmeladengläser, Korken 
usw. werden nach der Anmeldung bekannt gegeben.
Sa 15.05., 15:00-17:30 Uhr, EUR 13,50

gesundaltern@bw: 

Telemedizin - Fernbetreuung und Fernüberwachung, AM 30310

Telemedizin bedeutet, dass ohne Zeitverzug und über weite Strecken 
hinweg eine Betreuung von Patient*innen stattinden kann. Das kann 
zum Beispiel eine Therapie, Diagnostik oder Beratung sein. 
Di 18.05., 18:00-19:00 Uhr, Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Hinter den Kulissen - die Folgen des Smartphone-Booms,  

AM 11100

Welche Probleme gibt es entlang der Wertschöpfungskette von Smart-
phones und was muss getan werden, damit diese nachhaltig wird?
Mi 19.05., 19:30-21:00 Uhr, Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Habe ich Follower, von denen ich nichts weiß? Der Einluss von 
Big Data auf unseren Alltag, AM 10070

Der Begriff Big Data wird mit der Verletzung von Persönlichkeitsrechten 
und zunehmender Überwachung in Verbindung gebracht. In der Samm-

vhs Bretten
Melanchthonstr. 3  
Tel.: 07252 58371-0 
Email: vhs@bretten
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Smart Democracy: Smarte Mobilität für Alle - Wie gestalten wir 

die Verkehrswende? AM 10402 

Wollen wir unsere Klimaziele einhalten, müssen wir unsere Mobilitäts-
systeme verändern. Aber wie gelingt dieser Wandel sozial, ökologisch 
und ökonomisch nachhaltig und gerecht? Wie verbinden wir die An-
forderungen urbaner Zentren mit denen ländlicher Regionen? Diese 
und weitere Fragen wollen wir mit Ihnen diskutieren.
Di 04.05., 19:00-21:00 Uhr, Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. 

LiveStream: Kuba - der Westen, AM 10916

Kommen Sie mit auf die Spuren von Hemingway in und um Havanna. 
Wir erkunden den Westen von Kuba. Es geht in die Weltkulturer-
bestätten Valle de Viñales, Cienfuegos, das pittoreske Städtchen 
Trinidad und in das Tal der Zuckermühlen Valle de los Ingenios.  
Mo 10.05., 19:00-20:30 Uhr, EUR 9,00 

Upcycling, AM 20800

Was als Verpackungsmaterial nur kurzzeitig zum Einsatz kommt und 

Volkshochschule Bretten

Online-Kurse und Webseminare

lung von großen Datenmengen liegen jedoch auch Chancen und 
Innovationspotentiale. Wie können wir selbstbestimmt mit unseren 
Daten umgehen? Welchen Nutzen kann uns das Sammeln von Daten 
bringen?
Teilnahmelink: www.volkshochschule.de/livestream
Mi 19.05., 19:00-20:15 Uhr, Teilnahme ist kostenlos.

Endlich effektive Meetings, AM 50720

Unendliche und oftmals ermüdende Meetings sind wahre Zeit- und 
Energieräuber. Aber wenn man sich ein paar Dinge bewusst macht 
und beachtet, kann man Zeit sparen und dennoch optimale Ergeb-
nisse bei Team- und Kundenbesprechungen erzielen.
Fr 21.05., 18:00-20:00 Uhr, 3 mal, EUR 55,00

„Porträt Kunst“ von Benedikt Forster ab 
Samstag, 1. Mai im Schuh-Sauer

Im wöchentlichen Wechsel präsen-
tieren sechs Künstler*innen ihre 
Arbeiten,in einem leeren Schaufenster 
des ehemaligen Schuh-Sauer, Weißho-
ferstr. 14. Gezeigt werden Werke von 
Joachim Czichon, Willi Gilli, Benedikt 
Forster, Conrad Jakob Schmitz, Judith 
Fritz, Manfred Binzer. "Im Rahmen 
der Möglichkeiten", heißt das Ausstel-
lungsprojekt, das in Zusammenarbeit 
mit dem Amt für Bildung und Kultur 
entstanden ist.
Ab Donnerstag,  1. Mai ist die Instal-
lation „Porträt Kunst“ von Benedikt 
Forster zu sehen. Benedikt Forster 
über das Ausstellungsvorhaben: „Die 
persönliche Begegnung fehlt mehr 
und mehr. Corona lässt uns vermehrt 
in die digitalen und virtuellen Räume 
ausweichen.Die Begegnung im Realen 
will neu gedacht werden. Das gilt 
allgemein für unser Gemeinschaftsle-
ben. Es gilt für die Geschäfte unserer 
Innenstädte genauso wie für Kunst 

und Künstler. Neue Konstrukte sind 
eine Frage des Überlebens.
Das Porträt als künstlerisches Genre 
führt in der Neuzeit ein Schattenda-
sein; zu Unrecht scheint mir: nun da 
der Raum (der Abstand) zwischen 
Personen in den Fokus rückt, werfe 
ich einen neuen Blick auf die alte 
Kunst des Porträts. Das Geschehen 
zwischen Künstler und Modell ist 
eines, das in besonderer Weise um 
Individuum und Umraum kreist. Das 
Porträt ist eines der persönlichsten 
Genres in der Malerei.
Die Installation "Porträt Kunst" will 
malerische Möglichkeiten von per-
sönlichem Abbild durchspielen. Sie 
will das Interesse am eigenen Porträt 
wecken. Das Ensemble weist auch auf 
die veränderte kulturelle Umgebung 
hin, da ein Kunstwerk ohne digitale 
Adresse (Benedikt-Forster.de) und 
ohne begleitendes Narrativ kaum 
noch wahrnehmbar ist.“ 

Simulation der geplanten Ausstellung                                                                 Foto: Forster

Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch 
stellt neue Wanderkarte für Bretten vor

Wandern ist in und erfreut sich seit 
dem ersten Lockdown 2020 zuneh-
mender Beliebtheit. Am Freitag hat 
die Staatssekretärin für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Fried-
linde Gurr-Hirsch (MDL) die neue 
Wanderkarte für Bretten (Stromberg-
Heuchelberg, Maulbronn) vorgestellt, 
die das Landesamt für Geoinforma-
tion und Landentwicklung (LGL) 
Baden-Württemberg gemeinsam mit 
dem Odenwaldclub herausgebracht 
hat. Die Karten des LGL seien hoch-
aktuell, detailreich, exakt und bald flä-
chendeckend für Baden-Württemberg 
verfügbar, so Friedlinde Gurr-Hirsch. 
Der ehrenamtlichen Arbeit der Wege-
warte und Mitglieder der beteiligten 
Wandervereine sei es mit zu verdan-
ken, dass die Karten diese Qualitäten 

aufwiesen, sagte der Präsident des 
LGL, Robert Jakob. Auch Oberbür-
germeister Martin Wolff zeigte sich 
über die Renaissance des Wanderns 
erfreut:„Zu den ausgezeichneten 
Wanderwegen in den Stadtteilen gibt 
es weiteres  Kartenmaterial mit einer 
optimalen Wegekennzeichnung, wie 
sie den heutigen Anforderungen ent-
spricht“, erklärte Oberbürgermeister 
Martin Wolff. Wandern sei eine 
wunderbare und ausgleichende Betä-
tigung, die generationenübergreifend 
stattfinde. Die Wanderkarte „Bretten“ 
(W216) im Maßstab 1:25.000 passt in 
jede Hosentasche und ist für 8,50 
Euro beim Tourist-Info in Bretten 
erhältlich oder online unter www.lgl-
bw.de sowie im Buchhandel, ISBN: 
978-3-86398-442-7.

(v.l.) Oberbürgermeister Martin Wolff, die stellvertretende Vorsitzende des Odenwaldklubs, Ingrid 
Welz, der Präsident des Landesamtes für Geoinformation und Landesentwicklung (LGL), Robert 
Jakob, Joachim Kößler (MdL) und die Staatssekretärin im Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz, Friedlinde Gurr-Hirsch (MdL).                                                         Foto: Stadt Bretten

Click & Meet weiterhin im 
Angebot der Stadtbücherei 

Die aktuellen Service-Leistungen der Bibliothek 

So ist das Team der Brettener Stadtbü-
cherei nach wie vor zu den gewohnten 
Zeiten erreichbar und Terminbuchun-
gen zur Medienausleihe unter stadtbue-
cherei@bretten.de oder 07252 957614 
möglich. Mit Angabe von Leseaus-
weisnummer, Mediengruppenwunsch 
(zum Beispiel Erwachsenenliteratur 
oder Kinderbuch) und Anzahl der 
begleitenden eigenen Kinder können 
individuelle Zeitfenster von je 30 
Minuten gewählt werden, um selbst 
nach Belieben zu wählen und vor Ort 
auszuleihen. 
Auch der Buchpaketservice bleibt 

im Angebot. Wer sich nicht lange 
aufhalten möchte, darf wie bisher 
seine Wünsche äußern und nach Ter-
minvereinbarung an der Eingangstür 
kontaktlos abholen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass entliehen Medien 
nicht mehr automatisch verlängert 
werden.
Der gesamte Ausleihbetrieb findet 
nur nach vorheriger Terminvergabe 
und unter Einhaltung der aktuellen 
Hygieneregeln statt. 
Nähere Infos unter www.bretten.de/
tourismus-kultur-freizeit/stadtbue-
cherei.

Die Stadtwerke Bretten GmbH informieren

Im Auftrag der Stadtwerke Bretten GmbH (SWB) ist ab dem 03.05.2021 
die GWE Services GmbH unterwegs, um den Austausch von Gas- und 
Wasserzähler vorzunehmen. Es ist ausschließlich dieses Unternehmen dafür 
beauftragt.
Die Monteure der GWE tragen einen Dienstausweis bei sich, mit 
welchem sie sich dem Kunden gegenüber ausweisen und legitimieren 
können. 

Der turnusmäßige Wechsel und Austausch ist aufgrund der Vorschriften 
des deutschen Eichgesetzes notwendig. Der Wechsel betrifft nur Zähler im 
Eigentum der SWB und ist für den Verbraucher kostenlos.

Die SWB bitten darum, den Bereich des Zählers zugänglich zuhalten, so dass 
der Wechsel schnell und problemlos erfolgen kann.

Fragen rund um den Zählerwechsel beantwortet Ihnen der Kundenservice 
der Stadtwerke Bretten GmbH telefonisch unter 07252913-133 oder per Mail 
an: info@stadtwerke-bretten.de.

Amtliche Bekanntmachung
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wäh-
lergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. November 
2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter 
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, 
sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder 
zu vernichten. 

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Bretten,-Bürgerservice-, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten eingelegt werden. Sie finden den Antrag 
auch auf der Homepage www.Bretten.de unter Rathaus / Formulare / Meld-
ebehörde. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Wiederruf.

Bei allen Bürgern, die bereits einen Widerspruch abgegeben haben, 
bleibt die Sperre weiterhin bestehen!

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere 

Ausgaben des Amtsblatts online lesen: www.bretten.de

Schutzengel jetzt auch barrierefrei

Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Kraichgau Norbert Grießhaber, Museumsleiterin 
Linda Obhof und Oberbürgermeister Martin Wolff bei der Spendenübergabe. 
  Foto: Stadtmuseum Bretten

Bereits seit dem Jahr 2007 besteht 
in Bretten das Deutsche Schutzen-
gelmuseum, das jährlich zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher anzieht. 
Die im Jahr 2021 umfassend erneuerte 
Ausstellung zeigt zahlreiche Exponate 
zum Thema Schutzengel, Schutz-
geister und Schutzgötter. Darunter 
befinden sich Originale aus sechs 
Jahrhunderten. Die Darstellungen 
sind unterschiedlichster Art: neben 
Holz-, Kupfer- und Stahlstichen, Ölge-
mälden, Lithographien, Ikonen sowie 
historischen Fotos und Postkarten 
finden sich in dem beliebten Brettener 
Museum Porzellan-, Ton- und Holz-
statuen sowie Schutzengelbilder aus 
Eisenguss wieder. Vertreten sind dabei 
Bilder und Exponate aus dem katho-
lischen, dem protestantischen und 
orthodoxen Bereich, dem Islam, dem 
Buddhismus, dem Hinduismus, den 
indigenen Kulturen Nordamerikas 
sowie der antiken römischen Religion. 
Hinzu kommen verschiedene Bearbei-
tungen des Schutzengel-Themas aus 
den Bereichen der zeitgenössischen 
Kunst. Neu ist auch eine gemütliche 
Spiel- und Schmöker-Ecke für kleine 
wie große Besucherinnen und Besu-
cher sowie Hands-On Stationen, die 
eine aktive Erkundung der Exponate 
ermöglichen. Die bestehende Samm-
lung wird durch verschiedene An-
käufe, aber nicht zuletzt auch durch 
Schenkungen und Dauerleihgaben 
von privater Seite stetig ergänzt und 
erweitert.
Im Zuge der umfassenden Neugestal-
tung des Museums konnte nun das 
Angebot dank der großzügigen Un-
terstützung der Sparkasse Kraichgau 
um einen digitalen Zugang erweitert 
werden, somit wird ein barrierefreier 
Besuch des Museums ermöglicht. Nor-
bert Grießhaber, Vorstandsvorsitzen-
der der Sparkasse Kraichgau übergab 
am 6. April die Spende offiziell an OB 
Martin Wolff und Lina Obhof, Leite-
rin der städtischen Museen. „Manche 
der älteren Besucherinnen und Besu-
cher hatten bisher Schwierigkeiten 

die Räumlichkeiten im zweiten Ober-
geschoss des Hauses zu besuchen. 
Nun können sie dank der Spende 
der Sparkasse Kraichgau im Foyer 
des Museums in einer ansprechenden 
Sitzecke den Geschichten rund um 
die himmlischen Helfer lauschen“, 
so Oberbürgermeister Martin Wolff. 
Auch Norbert Grießhaber bestätigte 
die Bedeutung der neuen Medienste-
le: „Das Deutsche Schutzengel-Muse-
um in Bretten bereichert die kulturelle 
Vielfalt unserer Museumslandschaft. 
Für uns als Sparkasse ist Teilhabe 
zudem ein zentraler Aspekt für ein 
gleichberechtigtes gesellschaftliches 
Miteinander. Deshalb haben wir die 
Maßnahme gerne mit unserer Spende 
unterstützt.“ 
Die Medienstele wurde mit zwei 
Hörmuscheln ausgestattet und zeigt 
neben den professionell erstellten 
Tonbeiträgen zahlreiche Bilder der im 
Museum ausgestellten Exponate. Die 
Ausarbeitung fand im Rahmen einer 
Kooperation zwischen der Kölner 
Firma bluelemon Interactive GmbH 
und der städtischen Museumsleitung 
statt, welche die Schließung des Muse-
ums aufgrund der Covid-19 Pandemie 
nutzen konnte, um sämtliche Muse-
umsobjekte zu digitalisieren und zu 
fotografieren. Die künftigen Nutzer-
innern und Nutzer können zwischen 
unterschiedlichen Themenbereichen 
und Informationstexten rund um das 
Thema Schutzengel wählen. Diese 
wurden von professionellen Sprechern 
aufgezeichnet und ergeben zusammen 
mit den neuen Bildanimationen ein 
modernes und ansprechendes Rund-
umpaket. 
Das Museum öffnet nach dem Lock-
down wieder samstags, sonntags sowie 
an Feiertagen von 11-17 Uhr. Neu ist 
nun auch ein Besuch am „Museums-
Mittwoch“ von 15-19 Uhr möglich. 
Aufgrund der pandemiebedingten 
Zutrittsbeschränkungen können Be-
suchstermine vorab gebucht werden: 
https://erlebe-bretten.de/museen-
und-ausstellungen
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Die facebook-Inhalte 
der Stadt Bretten

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/
bretten.stadt 

Folge uns unter 
#stadtbretten

Die Stadt Bretten ist 
auch auf Instagram 

Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 

Evangelische Kirche Kernstadt
Samstag 01.05.2021 
19:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
Dekanin Trautz
Sonntag 02.05.2021 
10:00 Uhr Stiftskirche o. Kirchplatz 
Gottesdienst Dekanin Trautz
11:15 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst Dekanin Trautz

Stadtteil Büchig 
Sonntag 02.05.2021 
10:30 Uhr Gondelsheim Evang. Kir-
che Konfirmation, nicht öffentlicher 
Gottesdienst
Änderungen sind möglich, bitte bei 
www.dreidabei.de nachsehen

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag Kantate 02.05.2021
09.00 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum - Kollekte für die Kirchenmu-
sik in Baden Pfr. Wolf-Dieter Weber
Sonntag Kantate 02.05.2021 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindezentrum Team
Bitte beachten Sie beim Besuch der 
Gottesdienste, dass eine vorhergehen-
de Anmeldung im Pfarramt oder über 
das Internetportal unserer Homepage 
erforderlich ist. Das Tragen einer me-
dizinischen Maske ist notwendig und 
kann gegen eine Spende am Eingang 
erworben werden! Es gelten weiterhin 
die allgemeinen Hygieneregeln!

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag Kantate 02.05.2021 
10.00 Uhr Gottesdienst - Kollekte für 
die Kirchenmusik in Baden Pfr. Wolf-
Dieter Weber

Stadtteil Gölshausen
Sonntag 02.05.2021 
11:15 Uhr Kirche Gottesdienst mit 
Schutzkonzept Dek. U. Trautz

Stadtteil Neibsheim
Sonntag 02.05.2021 
10:30 Uhr Gondelsheim Evang. Kir-
che Konfirmation, nicht öffentlicher 
Gottesdienst
Änderungen sind möglich, bitte bei 
www.dreidabei.de nachsehen

Stadtteil Ruit
Sonntag 02.05.2021 
10:15 Uhr Friedhof Aussegnungshalle 
Gottesdienst Pfrin. A. Czetsch, Termi-
ne unter Vorbehalt! 

Stadtteil Sprantal
Sonntag 02.05.2021
09:00 Uhr St. Wolfgang Sprantal
10:15 Uhr St.Stephan, Nußbaum Got-
tesdienst  Pfarrer Ehmann

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Mittwoch 28.04.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Freitag 30.04.2021 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Samstag 01.05.2021 
10:30 Uhr Eucharistiefeier zur Er-
öffnung des Marienmonats Mai Pfr. 
Maiba
Sonntag 02.05.2021 
10:30 Uhr Eucharistiefeier - Livestream 
Pfr. Maiba
Mittwoch 05.05.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Mittwoch 28.04.2021 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet  
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag 01.05.2021 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Marien-
gedächtnis 
19:00 Uhr Eröffnung der Maiandach-
ten-O Maria gnadenvolle 
Sonntag 02.05.2021 
11:00 Uhr Evang. Gottesdienst 

Mittwoch 05.05.2021 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag 29.04.2021 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Strei-
cher
Sonntag 02.05.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
18:00 Uhr Maiandacht Gemeinde-
team

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag 30.04.2021 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Sonntag 02.05.2021 
10:30 Uhr Wortgottesfeier 

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Sonntag 02.05.2021 
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Dienstag 04.05.2021 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Christusgemeinde BrettenEvang.  
Gemeinschaftsverband  A. B.
Samstag 01.05.2021 
19:30 Uhr Im Brückle 7 C-Zone (Ju-
gend) (mit Livestream) 
Sonntag 02.05.2021 
10:00 Uhr Im Brückle 7 Gottesdienst 
(mit Livestream), anschließend Ge-
meindeforum 

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
über 07252/5864066 jw-bretten@
mailbox.org 
Freitag 30.04.2021
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 

Wort graben und daraus lernen / 
„Such dir deine Freunde gut aus“ / 
Die reine Anbetung Jehovas – endlich 
wiederhergestellt!/ (jw.org) 
Sonntag 02.05.2021 
10:00 Uhr Vortrag und Bibelstudium: 
Wie man in Prüfungen die Freude 
bewahrt (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Die Gottesdienste finden jeweils 
Sonntag, 9:30 Uhr und Mittwoch 20:00 
Uhr statt. Gottesdienst mit vorheriger 
Anmeldung-Kontaktformular unter 
https://www.nak-bretten. de/bretten/ 
Kontakt

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Sonntag 02.05.2021 
11:00 Uhr Gottesdienst

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 02.05.2021 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration vor Ort. 
18:30 Uhr Gottesdienst vor Ort.
Für die Gottesdienste vor Ort ist eine 
Anmeldung erforderlich.  www.icf-
kraichgau.de/gottesdienst
Thema: Inspiring People "Maria Pre-
an" - Sibylle Beck
Wir streamen unsere Gottesdienste 
um 9:30 Uhr, 11:15 Uhr und 18:30 
Uhr live mit Predigt und Worship aus 
Karlsruhe.
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de/
online-church

Bitte  beachten    Sie,  dass      auf        
Grund    der    aktuellen    Situation    
kurzfristige  Änderungen  möglich  
sind!

Stadtteilnachrichten

Dürrenbüchig

Holzversteigerung
Die Holzversteigerung für Dürrenbü-
chig ist am Mittwoch, den 19.05.2021 
um 18.00 Uhr in der Halle des Dorf-
gemeinschaftshauses. Die Abgabe 
erfolgt gegen Barzahlung. Das Holz 
ist für Bürger aus dem Ortsteil Dür-
renbüchig gedacht, es erfolgt keine 
Abgabe an gewerbliche Unternehmer. 
Listen und Lagepläne können ab 
28.04.2021 zur Besichtigung bei der 
Ortsverwaltung abgeholt werden.

Rinklingen

Holzversteigerung
Die Vergabe von Brennholz -lang am 
Weg- für Rinklingen, findet am Don-
nerstag, den 06. Mai 2021, um 18.00 
Uhr, in der Sporthalle in Rinklingen 
statt. Schlagraum steht dieses Jahr 
nicht zur Vergabe. Die Ausgabe erfolgt 
gegen Barzahlung. Listen und Lage-
pläne können ab sofort bei der Orts-
verwaltung Rinklingen während der 
Sprechzeiten (Dienstag und Mittwoch 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag 
16.30 – 19.00 Uhr) abgeholt werden. 
Wer im Stadtwald mit der Motorsäge 
arbeitet, muss einen gültigen Motorsä-
genführerlehrgang vorweisen können.
Die Vergabe findet analog der Hygi-
enevorschriften einer Ortschaftsrats-
sitzung statt, weshalb wir bitten diese 
unbedingt einzuhalten. 

Fundsachen
In der Nähe der Grundschule in 
Rinklingen wurde ein gelbgoldener 
Ring mit mehreren Steinen gefunden.  
Er kann zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten bei der Ortsverwaltung, Haupt-
straße 17,  abgeholt werden. 

Diedelsheim

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung bleibt am 05. Mai 
2021 geschlossen. Ab 06. Mai.2021 
sind wir wieder zu den üblichen 
Sprechzeiten erreichbar. In dringen-
den Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice Tel. 
07252/921-180 oder an die Fachämter 
im Rathaus.

Gölshausen

Hundekot auf (Streuobst-) Wiesen
Die Zahl der Hundebesitzer*innen 
nimmt auch in Gölshausen stetig zu. 
Damit verbunden auch die Verun-
reinigungen der Wiesen auf unserer 
Gemarkung zum Leidwesen der 
Landwirte. Das Gras der umliegen-
den Streuobstwiesen wird dringend 
als Tierfutter benötigt. Wenn es 
jedoch durch Hundekot verunreinigt 
ist, wirkt sich dies gesundheitsgefähr-
dend auf die Tiere aus, bzw. wird von 
Pferden gar nicht mehr gefressen. 
Somit entsteht zunehmend Futter-
knappheit. Daher appellieren die 
Landwirte inständig an alle Hunde-
liebhaber, ihre Vierbeiner auf den We-
gen zu halten und nach Möglichkeit 

den Hundekot einzusammeln und 
zuhause zu entsorgen. Damit helfen 
Sie vielen anderen Tieren, die dieses 
Grünfutter dringend brauchen.

Derzeit werden die Stämme, die für 
die Bereitstellung von Gabholz der 
Kernstadt Bretten benötigt werden, 
mit dem Pferd aus dem Wald geholt.  
Markus Freyburger und sein Pferd Die-
go arbeiten hierbei in einem sensiblen, 
vielversprechenden Eichen-Bestand, 
wo man Bodenschäden durch Verdich-
tung zu vermeiden möchte. Das 16 Jah-
re alte, süddeutsche Kaltblut und sein 
Pferdeführer haben 12 Jahr Erfahrung 
mit der Arbeit im Wald. "Das Pferd 
muss trittsicher sein, sich im Wald 
zwischen Wurzeln, Baumstümpfen 
und Ranken zurechtfinden und sich 
auch vom Geräusch einer Motorsäge 
nicht irritieren lassen",erkärt Markus 
Freyberger, der sein Pferd nur drei 
Stunden pro Tag im Einsatz hat, um 
es nicht zu überfordern. Außerdem 
sollen die Stämme nicht mehr als 0,5 

Holzrücker Markus Freyburger und Förster Kugler mit "Diego"                       Foto: Privat

Festmeter messen. "Eine gute Sache", 
findet Förster Ewald Kugler. Leder 
biete der Stadtwald kein großes Poten-
zial zum Pferdeeinsatz, weil überwie-
gend überstarkes Holz eingeschlagen 
werde. "Bedingt durch unser Alt- und 
Totholzkonzept mit vielen kreuz und 
quer liegenden alten Stämmen und 
Reisighaufen scheiden viele Bestände 
für den Pferdeeinsatz aus", ergänzt 
Kugler.

Wer sein Bürgergabholz in An-
spruch nimmt, kann sich telefo-
nisch bei Frau Eigl von 9 Uhr bis 
12 Uhr unter Tel. 07252  921-281 
bis Donnerstag, 20. Mai melden. 
Wegen der Pandemie erfolgt keine 
Ausgabe im Ratssaal, die Sterholz-
nummern und Lagepläne werden 
in diesem Jahr zugeschickt.

Bürgergabholz Kernstadt Bretten Fütterung von wilden/freilaufenden Tieren 
im Stadtgebiet

Verunreinigungen durch Hundekot

Aus gegebenem Anlass appelliert die 
Stadt Bretten an ihre Bürgerinnen 
und Bürger die Anfütterung von frei-
laufenden, wilden Tieren, vor allem 
die Taubenfütterung, zu unterlassen!
Am Rande der Stadt wurden bereits 
Füchse gesichtet. Damit z. B. der 
Fuchs oder die Ratte im heimischen 
Garten nicht ihr Unwesen treiben, 
sollten grundsätzliche Dinge beachtet 
werden:
Futterquellen wie Vogelfutter oder 
Haustierfutter im Freien und tierische 
Abfälle auf dem Kompost unbedingt 
vermeiden und auch Futterquellen 
auf Privatgrund auf ein Mindestmaß 
reduzieren! Die Ursache für das häu-
figer werdende Auftreten des Fuchses 
z. B. in Städten sind hauptsächlich 
die reichhaltigen Nahrungsangebote 
der Wegwerfgesellschaft, sowie ein 
gewisses Zutrauen, das die Tiere zum 
Menschen dank ihrer schnellen Lern-
fähigkeit fassen können. Katzenklap-
pen sollten in der Nacht verschlossen 
werden, da diese nicht unbedingt 
ein Hindernis für Fuchs oder Ratte 
darstellen. 
Leider gibt es Zeitgenossen, die aus 
falsch verstandener Tierliebe glau-
ben, sie müssen Tauben, Füchsen, 
Igeln, Enten oder auch Ratten ein 
zusätzliches Nahrungsangebot bieten, 
indem sie Futter z. B. in Form von 
Brotstücken verstreuen oder unkont-
rolliert Futter im Garten / im Freien 
abstellen. 
Auch fehlgenutzte Kompostanlagen 
oder überfüllte Mülltonnen, erhöhen 
die Ansiedlung, vor allem von Ratten. 
Der Geruch der Mülltonnen ist ausrei-
chend um Ratten anzulocken.
Die Tiere finden in einer Stadt und 
der dazugehörigen Umgebung genü-
gend Nahrung auf natürliche Weise. 
Die Natur bietet ausreichend Auswahl 
z. B. an Fallobst, Gräsern, Getreide, 
Würmern und Insekten.

Aufgrund aktueller 
Meldungen durch 
Bürger bitten wir 
ausdrücklich dar-
um, die Fütterung von 
freilaufenden Katzen 
auf dem Friedhofsge-
lände in Bretten und im 
Rosengarten zu unterlassen. 
Wir sind sehr bemüht, gerade die 
Ratten- und Taubenpopulation zu 
verringern.
Durch herumliegende Essensreste, 
oder bewusstes ausbringen oder 
verstreuen von Futter vor allem 
im Innenstadtbereich, ist dies nur 
schwer möglich. Bitte entsorgen Sie 
Essensreste in die dafür vorgesehenen 
Mülleimer.
Ratten, Tauben und auch der Fuchs 
als Wildtier birgen Gefahren für den 
Menschen und sie könnten Krankhei-
ten übertragen. 
Auch Hundekot hat auf öffentlichen 
Flächen (Straßen, Wege, Plätze, Spiel-
plätze, Grün- und Erholungsanlagen) 
und in fremden Vorgärten nichts zu 
suchen! Hinterlassenschaften müssen 
unverzüglich durch den Hundebe-
sitzer beseitigt werden. Gerade im 
Rosengarten ist dies wahrlich kein 
schöner Anblick.
In diesem Zusammenhang weisen 
wir auch darauf hin, dass nach § 11 
und 12 der Polizeilichen Umwelt-
schutzverordnung der Stadt Bretten 
Tauben nicht gefüttert werden dürfen 
und Hundekot zu beseitigen ist. Zu-
widerhandlungen können mit einem 
Bußgeld geahndet werden.
Wir bitten um Beachtung und 
Verständnis! 
Vielen Dank, Ihr Ordnungsamt

Ruit

Fundsachen
Unter der Sitzbank neben dem Baum 
in Verlängerung des Neubaugebiets 
„Am Knittlinger Weg“ wurde ein 
Autoschlüssel, vermutlich der Marke 
VW, Seat, Skoda (Marke nicht mehr 
erkennbar) gefunden. Der Besitzer 
kann den Schlüssel ab sofort auf der 
Ortsverwaltung Ruit zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten abholen.

Öffentliche Zustellung
Frau Melánia Mészárosová, zuletzt wohnhaft Rudolfstr. 3, 75177 Pforzheim
ist eine Entscheidung des Ordnungsamtes vom 10.03.2021 mit dem Aktenzei-
chen 40.024443.4 zuzustellen. 

Da der Aufenthaltsort des Betroffenen derzeit unbekannt ist, wird das 
Schriftstück nach § 11 Landesverwaltungszustellungsgesetz (LVwZG) hiermit 
öffentlich zugestellt und kann innerhalb von zwei Wochen nach dem Tag der 
Bekanntmachung im Dienstgebäude der Stadtverwaltung Bretten, Untere 
Kirchgasse 9, Straßenverkehrs- und Bußgeldbehörde, Zimmer 208 zu den 
Besuchersprechzeiten eingesehen und abgeholt werden. 

Hinweis: Es können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.

Job Coaches für Geflüchtete, Migrantinnen und 
Migranten - Die Erfolgsgeschichte geht weiter!

Bretten im Fokus

Auch in Bretten soll es ehrenamtliche 
Hilfe bei der Jobsuche geben: Die 
Kreisintegrationsstelle und die Integ-
rationsbeauftragte der Stadt Bretten, 
Katja Klotz, ziehen für dieses Vorha-
ben an einem Strang. 

Letztes Jahr ließen sich zahlreiche 
engagierte Bürgerinnen und Bürger 
von der Kreisintegrationsstelle zu 
Job Coaches ausbilden und konnten 
trotz pandemiebedingt erschwerten 
Rahmenbedingungen helfen, Men-
schen mit Fluchthintergrund aus dem 
Landkreis Karlsruhe in Arbeit oder 
Ausbildung bringen. 

Jetzt soll die Erfolgsgeschichte mit 
einem weiteren Job Coach Seminar 
fortgesetzt werden. In zwei Schulungs-
tagen erfahren die Teilnehmenden 
Wissenswertes über den Zusam-
menhang zwischen Asylrecht und 
Arbeit, sprachliche sowie kulturelle 
Stolperfallen und bereits vorhandene 

Unterstützungsangebote, die genutzt 
werden können. 
In der Praxis helfen sie arbeitssu-
chenden Menschen mit meist wenig 
Deutschkenntnissen dabei, Arbeits- 
oder Ausbildungsangebote zu finden, 
Bewerbungsunterlagen zu erstellen 
und sich auf Bewerbungsgespräche 
vorzubereiten. In Zusammenarbeit 
mit Hauptamtlichen tragen Job Coa-
ches in erheblichem Umfang dazu 
bei, Geflüchteten oder Menschen mit 
Migrationsgeschichte den Einstieg in 
den Arbeitsmarkt trotz der derzeit 
schwierigen äußeren Bedingungen zu 
ermöglichen. 

Würden Sie gerne mithelfen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Email unter 
amt33.arbeitsmarktintegration@land-
ratamt-karlsruhe.de. Das Job Coach 
Seminar wird aufgrund der derzeitigen 
schwierigen Planungslage nach aktuel-
len Corona-Regelungen terminlich mit 
den Interessierten abgestimmt. 

Sanftes Holzrücken mit dem Kaltblut


